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Z 375. u

K k ausschließende Privilegien
Das Handelsministerium hat unterm 24. I l u u «858,

Zahl l i Z l X h l . ^ Z . de», aiafiich Henkel v. D^nnerS'
lnart'schei, Puddlings. und Walzweife »Hussohütte" zu
Zeitung i „ Hteiei mai k, über Ciüschi eilen seilieS D>^
reltors Julius Fiedle,- i» Wi rn , Landstraße 3l>'. 743,
auf eine Erfindung in der Konstruktion l)on Eisenbahn.
rädern , wornach die doppelten unter einander verniete-
ten Blechscheiben l „ i t den giiftelsernen Tyres sowohl als
wie niit der gußeisernen Nabe „,cht duich schraube»
oder Nieten, sondern dlüch »letallisch y.rbnndene Flachen
mit einander als rin (^an^es ohne alle meiere Befe
stiqlinq ^ulaxnneugegnffen werden, ei,, ausschließendes
Privilegium fur die Dauer von zwei Jahren e'theilt.

Die Privilegiumsbeschreibung, deren Geheimhal-
tung angesucht wurde, befindet sich im k. k. Pr i r i le-
gien-A'chiv, ,n Aufbewahrung.

Das HandelSministerinm hac untern, !7 Jun i >8,'>8, <
Zahl «>68 l j l 289 , das dem Adri^ü Stockar auf eine
Verbesserung in der Konstruktion der soa/naiü?'en 3o-
komotiu', Tender- unt, Wagrnkurp'I» Uüt.rm 27, Ma>
^857 ertheilte ausschliesiende Prioilcgilim auf die Dauer
des zweite» Jahres verlängert.

Das Handelöministerinm hat unterm l 6 . Jun i 1858,
Zahl l l 2 l h > 2 4 8 , das d.m ^ . n j ^ i n n Mooie unterm!
26. Ma i «854 eitheiltc ausschließende Pr iv i legium,
ulif die Erfindunc, einer Nähmaschine, ill so fein eS!
nicht durch den kundgemachten H>md.'I>5 Ministe,ial-Erlaß !
vom l4 Apii l 1857, Zahl 6 3 4 l j l i 4 6 , ausici Kraft qe> !
treten >st, auf die Dauer des fünften IahreS oeila'ngerl.

Das Handelsministerium hat unterm 25 Jun i l 85s , ^
Zahl ^ 0 2 5 ^ ' 3 « 4 , das dem Leo Josef Pomine aufdie^
Erfiii^ilng von?lchs>nl)!l!scn mit FriklionsloUen und Uü»
untelbiochelier Einölun^ für Eisenbahnwaa,gun5 n»d an
^"e Fl>hrw.lke u iuem 30. J u l i «855 erthe,Ite aus-
^lietzes,de Privilegium auf die Dauer des vierten Jahres
verläng,,,,.

Das Handelsministerium hat unteü» '<i5. Jun i l 858 ,
Zahl l202Nj!3.^2, das dem Josef Leon Pomme de
^ t ' i " . ' ^ ' ^ . . " " ^ " '" ^ ' ^ "duna von Achsenhülsen mit
W k m7e?"' ! " ' ^' l '"bah"wac,«o..6 und ande e Fuhr-
I . V 7 ' ^ " " » d . r .«57 „theilte aussch! e.
ßendePl.r.l.g.um auf die Dauer dcs zweiten Iah"es r .
lät'gert.

Das Handelsministerium hat unterm 25. Jun i «858
Zahl !2 l84^1355, das dem Nathan Schömvald auf
die E^flüduiiq einer Seife unter», 7. I l i n i «857 er-
theilte ansschließendePrioilegium auf die Dauer des zwei
ten Jahres verlängert.

Das Handelsministeriuln hat unteru,'^5 I i m i »858,
Zahl !20 t t0^ l350, das dem Johann Pansch auf die
E>si>,5u!,a,, den Thonwaren aus eisenhaltigem Thone
durch Desoxidation eine schöne graue ^a,be zu qeben,
untern, 8 I u m l857 ei theilte ausschließende Privile-
gium auf die Dauer des zweiten Iahreö verlängert.

Das Handelsministerium t>,t nntei», 30, Ium' !858.
Zahl > 2364>! 365, das dem Francisco Niuboy Pedros
auf die Elfindulig einer Nolimühlc mil schiefgcsti lltem Nade
lnuelM l O. I u ü i »856 ei theilte au5schli.s!,!,t'e Pr iv i -
legium auf die Dauer b.S zweiten Jahres v.rläugerl,

Das Haubelsmiüisten'um hat unterm 3N. Juni >858.
Zal)l i 2363^ >364, da^ dem Robeit Johanny auf !̂ ie
Erfindung eines besonders für Kohlc» - und .«koats-
Feuerungen anwendbaren Heuelliügsprliizipes ünteiu, < l ,
I n n i l854 ertheilte ausschließende Pr iv i l fg ium auf die
Dauer des fün f te Iahies veriangeit.

Das Handelsministelium hat unteim 25. Jun i »858,
Zahl I 2 l 8 5 ^ l 3 5 6 , das dem Michael Schmid auf eiue
Velbejfei'nng der ihm am 2, März l855 priu'legirten
tragbare» thönernen Maschin^Kochheide, Kaffeh- uud
Zimml'l'heijo'fen Uüterm <3. I<ni i l856 enfteiltc aus^
schließen!e Privi lrgüui i auf die Dauei des drillen Iah.-
l'es verlängert.

Das Handelsministerium hat untern, 27. I u u , l, I ,
Zahl «24l1 l ) l375, die ?inze,ge, daß das ursprül'glich
dem Alexander Bcschoruer -"term 3>. M>n «855 er.
theilte, father an Maria 'oeschomer übeittragene P r i -
v'legilün auf die Eifindnng eines zerlegbaren Bettes
aus E'sen, a,lf Giundlage des »ut.niell leqalisiilen
Kauf . und ^erraufoeiträges vom 3 l . M a i ,858 an
F. V , Steinb,echei , bürgl. Handelsmann in Vrü^ l ^
vollliäodig übertrage» wurde, zur Kenntniß g.'Noltt<M»i
bie Negistü'rung dieser Uebertragung veranlaßt und
gleichzeitig dieses Pi ivi lcgium für die Dliuer des vii>r
te» bis einschließlich scchStcn Jabres veilangen.

Das Handelsministerium hat unleim «7 Juni l . I . ,
Zahl l18^> l^ ! 314, die?lnzeige, daß daS u>fplünglich dem
Johann Czermak in Wien unterm l . M a i »858 er,
theilte, seither vollständig an sfine (Ratlin ?lmalie Cj ' lmak
übAtru^ene Plioiiegium auf eine Vetbejserung der Wind.
llchicrdochte, auf Oiuxdlaqe der von dem t. k, Notc^r
Dr , Ferninaud Mayer i „ Wien unterm 5. Jun i »858
legalisirtcu Zession vom selben Datum von Amalie
Czermak an Wilhelm ^pw.uchal, dürgerl. und proto.
tollirten ^andell-manu in Wicn, l?'0pcldstadt N r . ü l l i ,
vollständig libeitiagcn wurde, zur Kenntniß genommen,
und die Negistrirung dieser Uebertragung rcranlasit.

Das Handelsministerium hat unterm 26. Jun i l. I ,
Z. I 2 l « h l 3 5 7 , die Anzeige, daß das den, Gustav
Henoch auf die Eisindung einer «Siche,hcitslampe fm'
Stcinro!)Ie> gruben, unterm 24, Februar «858 ertheilte
ausschließende Prn'ilegium auf Giundlage d»ü oorschiifcö'
mas,ig legalifliten Kausvertiagcs «om 3. I a x i 1858
an ^ar ! K r a f t , Hano.löman» in W i e n , vollständig
übeltragen wurde, zur A<,'»»lnlß geuommen, und d«e
Negistrirung dieser llebeilragling vtlanlaßt.

Z. :>W. u (1) Nr. 127».

Zu dlsetzen ist im Berciche der steieltli. iljyr.
tüslrnl. Flnanz'Landes'Dlll'ktlvll elne provljollsche

l Hmt6afs<!lt>l!tt!,slelle in dcr X l l , Dlätcliklüsse, mit
5 d,m Erhalte jäylllchcr U M st.
! Bl'wttdel um dk'le ^5leUe yaden lyre g^hölig

dokumrlllilMl Orjuche uiller Nuchwiisung dn
! aUgcnulniN Eisocderiüjsf, d r̂ luuheriqen Dlmst»
! icljllil 'g, 0cr m>c gul.m (^isl'lge aub dnn ld)^aUS,
l Kafl^» uttd Rechuungow.jen drstalidelicn Prüfung,

und untel Angade, od und in welchcm Vladr
sic mit FlnanzbeciMic« dies.0 Velwalcul>göget)l<-lcü
verwandt oder vnich'vägell siud, >m iidege lhrer
vorgektzlen Brhöld»' dis 15>. Oktober I t tük d<l
dlM Präsidium diesrl Flnanz' l!and»6. Dneklion
elnzubllngcn.

K k. Finanz - Bandes - Direktiun.
Graz am 3. September 4i?j5><

Z. 4 W . » (^) !)ir. l 4 ! j ; .

Zu besetzen l>t die Hilfsämtcr-Vorsteycrs-
! steUe bei der k. k. Finanzprokuratur in lHiraz,
! in der I X . Diätentlasse mtt dem Veyalte jähr-
! licher MW ft.
j Bewerber um diese Stelle haben ihre ge-
i hörig dokumenlirlen Gesliche unter Nachweis
! jung der allgemeinen Erfordcrmsje, dann lnsbe-
! sondere die mit gutem Crfolgc abgelegte Prüfung
!aub den Gefälls-, Manipulations- und Ber-
l rcchnungs - Bor>chriftln und lyrer Berwendung
!bei Manipulationsfächern und unter Angabe,
i ob und in wachem Grade sie mit Beamten
^ der t. k. steierm. lUyr. Finanzproturator ver-
wandt oder verschwägeet sind, im Wege ihrer
vorgesetzten Behörde bis »5. Oktober l»5« bei

^ der k. k. Finanzprokuratur in Graz einzubringen,
i' K. k. Finanz-Landes-Direktion (Hjlaz am
! l3 . September idjsi^.

Z. 49,t. n ft) Nr. !47«.

Konkurs - Kuudmachnng.
^ Bei den 'Abtheilungen der steierm. i l lyr.
küstenl. Flnanzprokuratur kommt ein 'Adjutum
jährlicher 3Ml ft. für Konzeptspraktikanten zu
verleihen.

! Bewerber haben ihre Gesuche unter Nach-
! Weisung der allgemeinen Erfordernisse zur Auf-
nahme in den Staatsdienst, dann der zurück-
gelegten juridisch-politischen Studien, der bis-
herigen Verwendung und Sprachkenntnisse, und
unter Angabe der allfälligen Vcrwandtschafts-
oder Schwägerschaftsvcrhältnisse zu Beamten
der k. k. Finanzprokuratur vis 2tt. .Oktober
IN58 bei der k. k. Fmanzprokuratur jn Graz
einzubringen.

Auf Bewerber, welche nebst der deutschen
ltulch der italienischen oder krainischen Sprache
»mächtig sind, wird besonderer Bedackt qenom-
, men werben.
! Graz an, 12. September l»5».

Z 494 n (») Nr. ,5596.

Wiederholte Kundmachung
w e g e n B e i s i e l l u n g v o n B u c h b i n d e . r -

Ar be l len . " »»»»

Für die k. k. Finanz - Bandes - Direktion und die
ll)r unterstehenden Beholden und Tlcmlcr in Vraz.

Wegen Slcherstellun^ der Buchiinder - Ar-
heilen, oann wegen Beistcllung der c» forderlichen
Wandkalender für den Amtsgebrauch drr t. k.
Finanz ^andtS-Dilcktion mib d.r ihr unterstehel,-
den Behörden uud ?lemter in Graz, fermL wegen
Uebernahme des Hefteno und Aigl l i r . l s der Ge-
sa'Usregi!i<r, für oie Vslwallun«Sjah>e l 8 " / , , ^
und I ^ 6 l , wild am 30 ^ept.mbcr d. I . bei
dem Olkonomate di.scr Fman^andeöl Direktion
(^'l^.z, N, Sack,ja!!e Nr. 249) eine ncuelliche
Kunkulrcnz < iUethandluog abschalten weiden,

Unlcrnchmungslusiige haben ihre diißfalliyen
schriftlichen und velsiegellln Offerte lanqsirnS bi5
29. d. M . bei dem ebcns,edachten O<konomale
zu überreichen, wo dann am nächslfola/i.dsl, Tage,
d. i. den 30. September l8.'>^ Mittags l 2 Uht
dir Vlöffnnng der cingelangleo Offelte statlsin.'
^e>, wi ld.

Bei dem gedachten Oekonomate können auch
die Bedingungen de5 abzu>chließ,nd?n Konllaktes,
so wie der Tc»lif mit den Albeitspleiskn, welche
mit tisicm Einlasse von 3^ ' / ^H als /lusrufs-

.preise zu gellen haben, cingfs.htn werden.
I.'beS Offert muß befi,mmt und d.ullich l»

j Ziffern und Buchstaften enthalten, um wie viele
P l a n t s u»t»r dem Ausrufspmfe der ?lnbietn
dic Albeil»!! kunllattllch übtsc,»hmei, woU»'.

Der Offeienl hat ferner darin zu erklären,
baß cr d!c VeltragSi'edingnisse kenne mw sich den.-
I l̂̂ en unlelwllse. Der Offerent muß daS Offe,t
iigenhälidlg Mll V u r . und Zunamen. Charakter
und Wohnult unltlfenigen, uno wenn ei „lcht
in Gr^z domizililt, so must seine Unterschlift
vorschrlstmaßig legalisirt sein.

Auch Muß die Eignung deS Offerenten zur
Einhaltung des Unternehmens, insoferne solche
nicht schon aus dessen steUung und Brschaftiqunq
auß.r Zweifel erscheint, auf legale Alt nachge-
wli>en wilden. Jene bleiben jrdenfaUs austge-
schlössen welche „ach den bestehend«« Landesqe»
sehen zur Eingehung oon rechtbvnbindlich.n G l -
schäln nicht geeignet sind.

I.l-cm pffelte muß e<n Vadium von 2<» Gul-
den entweder l« Bar.m bell«eg<n, oder eine Quit-
tung ü!lr dessen Vrlaq bei einer iiandeöhaupt-,
Sam-"luugö oder Bezirkökasse angeschlossen jein.

Di.ses VadiilM wild für den Erstehe nach
ab îschlosslnem Kontrakte a!5 Kaution vinkuliit,
oen übligln OffcrtNten aber nach Beendl^ung dcr
Offcltvilhandlunft rück.!cstellt

Von außen muß das Ossett die U«berschrift
lNlhcl ' l ' l l :

„Offelt zur Ulb^rnahme dcr Buchbinder»
?lrbeiten bei der k. k. steierm. illyr. küstenl.
Fiüanz - Land.'s» D'leklion."

Ofselte dcren Inhal l undesiimmt l̂ dkr un»
deutlich ist, welche Berufungen auf andere An-
bote ol)»r seltistgewahllv ^ cdingun^en snthaltcn,
odo welchen irgend eines dcr oberwahntcn Etfor^
dttnisse fehlt, bleiben gleich j.nen, welch nach Ab«
lauf der zur Einreichltna, ssslgesetzten Frist einge'
bracht werden, unbciückslchtigt.

Vom Zeitpunkte dsr Ulberlvichung des Offer.
, tes ist dl-r Anbitter für scinen Anl'ot vel-lindlich;

die Verbindlichkeit dcr Finanz < Verwaltuti^ be-
ginnt aber elst mit dem Zeitpunkte, in welchem
dcm Mindesisoldernde'i die Ratifikation deß An-
loleS bekannt gemuchl wild.

V o i l>cl k. k, s l^ün. i l lyl . küsicnl. Finanz
LandcS« D m kl ion.

<H>raz am 12. September lU58.
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Z. 4W. u (3) Nr, «5!>2!-

K »l n d m a c h l l n ss
Von der k. k. Finanz Landes-Direktion für

Smermark, Kernten, K .̂ain ;»nd das Küsten^
land wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht,

oaß die in dem nachfolgenden Verzeichniffe auf-
geführten Weg-, Brücken- und Waffermäutke
für das Velwaltungsjahr «859, und zwar vom
l. November l87,8 bis dahin ,859 in dcr bis-
her üblichen Weise und unter den zuletzt von
der k. k. Finanz-^andes-Direktion in Graz un-

term 7. Jul i l «57 , Z. »300, , mittelst der
Prooinzlal-Zeitungen kundgemachten Bestimmun-
gen , welche auch bei den betreffenden k. k.
Finanz-Vezirks-Direklionen und Bezirksämtern
z'ir Einsicht bereit liegen, im Wege der öffent»
lichen Versteigerung in Pacht gegeben werden.

A u s w e i s
über di? für das Verwaltungs - Jahr 1859 neu zu verpachtenden Weg- und Brücken-Mauthe im Gebiete der k. k. stnerm.-illyr.-

küstenlandischen Finanz - Landes - Direktion.

^ -. B e n c n n u n g i K a t e g o r i e Anzahl der O r t ^ T a g Pachtschilling Au^»fsprc>6 Behörde, bei

^ Z ^ im 2. .«5« ^ ' ^ B i s zu Anmerkung
3 - 3 d e r M a u t h - S t a t i o n ^ ^ " ' d e r V e r s t e i g e r u n g " ^ " ^ mit v,ZuMag Ossete einzu-welchem Tage

Ste ie rmark .

W i e n e r S t r a ß e : i Fin. Bez. Di° Finanz-
? Frohnleiten Weg-u.Brückrnmauth 2̂  I I I . rektion Graz 27.Scp.l858 «333 — '599 60 Bezirks. 2«. Sept. ,858

W Worth ! Wegmauth X " dto. detto 666 , - 799 20 Direktion 26. ., >, ^
Weinzettlbrückc! Brückenmauth —! U I dto. detto 2222 — 26«6 40 Graz 2«. » »

E n n s t h a l e r S t r a ß e : ^ Steueramt ! Finanz - Be-
Mandling !Weg-u. Brückenmauth 3 I Gröbming ! detto 300 i— 360 — zirks-Direkt. 24. » » ^
Aich ! detto 3 I H I dto. ^ detto 606 — 727 î0 Brück 24. » „ ^ .

"^ V o r d e r b e r g e r S t r a ß e : Steueramt i ^
^ Hafning > Wegmauth 2! ^ Leoben , detto 7«UN >— 9l<!U !— detto 25. » » ^

M a r i a z e l l e r S t r a ß e : ^ Fin. Bez. Di-j ! .3
Siebenbrunn ! Wegmauth »' " "ktion Brück detto ,202 — lc l l2 4U detto 26. „ » -
Wegscheid ^Weg-u.Brückenmauth 3> I . Steueramt detto 262« — 4 l44 — detto 25. „ >> ^

^. „ ^ . ^ Mariazell >̂
? T r l ester S t r a ß e : ! i Finanz-Be-
^ Sannbrücke Weg-u.Brückenmauth ^ ^ l / > Hauptzollamt detto 2777 — »332 ^ zirks-Direkt. 25. « „ ^
Z Franz ^ detto -^ l.«I. Z'Ul 9Ul — lU8 l 2<l Marburg 25. >. » ' "

Kärnten. ^
Kapp le r und See lander Straße: j Steueramt ^ ^

Kappel Weg-u.Brü'ckcnmauth »! l.I U. Kappet z23. detto ,900 — 2 2 8 0 — , 9 . . » ^
Vellach i detto j l . I . I . I . dto. detto 860 - ,032 - ,9. „ „ ^

U n t e r d r a u b u r g e r S t r a ß e : Steueramt !

Griffen »Weg-u. Brückenmauth »! I I- Völkcrmarkt'24. detto 803^— 963 60 2 0 . » » ^

S t . V e i t h e r S t r a ß e : Stcueramt "
Friesach Wegmauth 3 — S t . Veit ^ detto ,860 — 2232 !— " 22. » » ?
Möltling ,, Brückenmauth — l l . dto. ^ detto l 2 , 2 ,— l454 40 " 22. « « «
St . Veit ,Weg-u.Brückenmauth 3 l l . l . dto. ! detto 506^ ! - 6016 80 .^, . '<i2. „ » «?

ö e o b l e r S t r a ß e : Fin Bez.Dir. "
Leobel Weqmauth 2 — Klagenfurt 25. detto 792 - 950 4<l ^ ^3. ., »
Kirschcntheuer detto 2! - dto. detto ,086 - ,303 ,'20 ^ 23. , >,

K l ag e n f u r t . L i „ i e n m ä u t h e: ^ 1 "

" S t . Veiter Thor Weg-u. Brückenmauth l I . dto. detto 2652 !— 3,82 !"«0 23, » « ^
^ Villacher >, l Wegmauth l ' — dto. . detto 70 , — 84 l !2<> « 23. >, „

Viktringer ,> Weg-u,Brückenmauth j ^ I . dto. detto 3401 !— 408» ^<> ^ >,̂  ^ ^
^ Völkermarkter delto l ' I . dto. dclto 2«0l — 276» 20 - 23. » „ ^

' " L a i b a c h e r S t r a ß e : ! Verw. Amt ^ "-
^ Krainegg z Wegmauth ' 2 — Arnoldstcin . detto 258 — 309 60 ^ 2 , . >, ^ ^

K l a g e n f u r t e r S t r a ß e : Hauptzollamt ^ ^
<" Velden Wegmaulh 3! — Villach 28. detto ,530 — ,8il6 ! ^ .. 26. „ „ ^

« B i l l a c h e r L i n i e n m ä u t h e ; ! Hauptzollamt! ! " ^
— <:'llachei Obertl?or Wegmauth 2! - Viliach ! detto 2800 — 3360 - "" ^ l . „ „ "
^ « Untetthor Weg-u Brückenmauth 2 I I . dto. ! detto 450l — 540, 20 .Ü 26. » «

Fcderaun ^ Brückenmauth — I I I . dto. detto 2647 — 3,76 l0 .« '^6. « « ^

S a l z b ü r g er S t r a ß e : Steueramt ^ ^ ) ^
Krcmsbrücken Weg-u. Brückenmauth 3 I Gmünd 23 dctto 804 — 964 80 » ,9. « » j ^
Gmünd ^ detto 2 I I . dto. detto 866 3 , ,039 80 " ,9. » » l «

Straße nach G ö r z und I t a l i e n : Steueramt ^ '^

Pontafel Weg-u. Brückenmauth 3 I . l l . l . Tlcrvis 27. detto 4070 — .^884 — « 24. » „ "
Raibl detto 3 I.I l . dto, detto 3^0 — 408 — - 2 , . ,> >, ?9
Thörl ^ Wegmauth 3̂  — dto. dctto 3856 — ^«27 2<̂  î o 24. „ » ^

Arnoldstem Weg-u. Brückenmauth— I I . Verw. Amt 25. detto »363 — »635 60 2 l . » » "

ö a v a n t e r u n d S t . P a u l e r ! Arnoldstein, ^

S t r a ß e : ! Steueramt "
S t . Paul ^ Wegmauth 2 — Wolfsberg detto 500 — WO — 20. ^ -
Wolfsberg Weg: u. Brückenmauth 2 I I . dto. ! detto «550 - ,860 — 20. „ " "
S t . Gertraud detto ,! I> dto. detto »080 > - »296 — 20 > "
At . Leonhard ! Wegmauth 2 — dto. detto 750 , ' - WO — / ^0. » ^ /
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3":- B e n e n n u n g K a t e g o r i e Anzahl der O r t T a g Pacl'tscl,in<„a «»«rufsprcis Behörde, bei
L ^ ^ i.» I ,858 l ^VU ' ' ' " welcher die Bis zu ,„ .
VZ d c r M a u t h . S t a . . ° n Z " ' ^ d,r Versteigerung « « ^ , ^ ^ , Offerte einzu-»c.chomTa«^«»«^"«
-« k̂  ^ « Klasse ' ^ ^ ti ^ relchen sind
^ l ^ ^ ^ ! '^ l fi. >sr. ' " f i , " ' ! l ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Ura in . ! <:

W i e n e r S t r a ß e : ! Fin.Bez.Dir, ^
Oberlaidach Wegmauth 3 — Fin.Bez.Dir. 25.Sep.l85» 5478 — «573 60 Laibach 24.Sept. l858 <I

^ „ Wassermauth - — Laibach dctlo 125 — 150 — » ^4. » » ^
<2 Trojana Wegmauth 2̂  — dto. detto 700 — 840 — » 24. » » -

Kraxen detto 2 — dto. detto 50tt — «00 — » ^4 » » 3

^ T r i e ster S t r a ß e : ^ "

Planina Wcgmauth 3 — dto. 27. detto 485» - 582l 20 » 2«. » », ^
" Adelsberg detto l! — dto. dctto 202« — 2433 «< » 2ft, » » / ^
<̂  Präwald Weg. u.Vrückenmauth 2 I . dto. detto U887 — 8384 4U » 26. >, » ^

Senosetsch l Wegmauht »̂  — dto. detto »877 — 2252 40 » 26. » » Z

K l a g e n f u r t e r S t r a ß e : Steueramt ^ 2

Ncumarktl > Wegmauht 3 — Neumarktl 24. detto l300 ',— »5«0 — „ 22, » » ^

Z A g r a m e r S t r a ß e : ^ Verw. Amt ^ ! Fin. Bez. Dir. ^
'D- S t . Marein Wegmauth 2 — Sittich 27. detto 1207 — »448 40 Neustadt! 25. » » ^

Z Weixelburg detto 2 — dto. detto »207 — »448 40 » 25. » » H

Küsten land.

^ Straße von T r i e st nach I s t r i e n : Fi„. Bez. Dir. Fin, Bez. Dir.
^ Haidenschaft Weg-u.Brückenmauth 3 I- Görz detto 280N — 33«0 — Görz 2«. » »
^ Castegliano u. . . . ^ dto. 28. detto 855 — !U2« — » 27. » »

Turiaco Ueberfuhr - > .
G r a z am 9. September l858.

Z. 4U7. » (3) Nr. 7«4tt.
Kuudmachnng,

betreffend die Verpachtung der Mi l i tä r -Vor -
spannsverführung in der Marschstation Laibach

im Verwaltungsjahre l85"/y.
Am 27. September l. I . zwischen l 0 und

!2 Uhr Vormittags wird in der Amtskanzlei
dcs k. k. politischen Bczirkamtes Umgebung
^lbach, in der Barmherzigen Gasse, eine össent-
'^e Verhandlung zur Sicherstcllung der M i -

^ " - Borspanns'verführung für die Militär-
"ation Laibach auf die Dauer des Verwal-
tungjahreä Hz-<5,"/„, d. i. vom l . November
»85,« biöhin l̂ 5,«>, stattfinoen.

Zu dieser Verhandlung werden die Unter-
nehmungslustigen mit dem Veisahe eingeladen,
daß vor dem Beginn der Verhandlung das
vorgeschriebene Vadium von 300 st., welches
der Mindestbieter und Ersteher als Kaution
für die Pachtdauer zurücklassen muß, oder aber
den Legschein über den Erlag jenes Betrages
bei einer öffentlichen Kasse zu übergeben ist.

Die nähern Pachtversteigerungsdedingnisse
können in den gewöhnlichen Amtsstunden Hier-
amts eingesehen werden.

Ferner wird bemerkt, daß dießfalls auch
schriftliche Offerte angenommen werden.

Dle^ Offerte müssen die Angabe des Geld-
betrages pr. Pferd und Mcile mit Buchstaben
und des obigen Zeitraumes enthalten, mit dem
vorgeschriebenen Vadium verschen sein, so wie
ferner vor dem Beginne der mündlichen Lizita-
tion und längstens bis ! 0 ' / , Uhr Vormittags
der Lizitations - Kommission hiccamts übergeben
werden.

Uebrigens sind die Offerte mit der gehörig
aufgedrückten Stcmpelmarke von 15 kr. zu
versehen,

K. k. Bezirksamt Umgebung Laibach am
»2. September »858.

Z. 495. .'. (3) Nr. 7U32

Kulldmachung.
Zur Sichcrstcll'ing dek Bedarfes an Hafer,

Heu und Streustrol) für die in Laibach nnd Krain-
burg befindlichen Offizinsdmist »md z,'! l ,u,^l <>>.'>-
Pferde, dann Zufuhr derselben in die benannten
Stationen für die Zeitperiode vom ». November
!858 bis Ende Okto'^r »859. wird in Folge
än'up ^ k. k. l l , G<'l'darmcrl>Rea.iment'Kom-
wando'ß vom 28. d. 3 l . , ^»- ^ ° / o o o , "ne
Dssm-Verhandluna, auf den 30. Acptcmder »858
auögeschtieben. DttjeniHtN, welche an dieftr Ver-
handlung Tl)e>l z>' nehmen wünschen, haben ihre
wit den 5A Vadium uelschcmn gerempelten
Offerte bis längstens 30. d. M . anher zu leiten;

da jpaler einlangenden nicht berücksichtiget werden
können.

Der beiläufige Bedarf besteht in der Etation
zu Laibach I Monat in 3»U Portionen,
» Kiaindurg » » ^ O0 »

eine Fouiagc. Portion besteht in '/» Metzen Hafer
» tt Pfund, Heu :» »0 Pfund und Btreusttoh
il 3 Pfund, welche Artikel sämmtlich von guter
Qualität uno vollwichtig sein müssen.

Z. 4U2. ll (3)
K u n d m a c h u n g.

Am 27. S e p t e m b e r l «58 wird wegen Sicher- ^
stellung des L o c o - m l d K a n t o n i r u n g 5-
F u h r l o h n s für das Militär-Jahr »85ftj5<>
eine öffentliche Behandlung vorgenommen wer-

den, unter h. RatifikationS-Vorbchalt.
B e d i n g u n g e n .

». Die Behandlung geschieht mittelst ge-
st c g e l t e n Offenen, Es werden jedoch auch'
mündl iche Antrage angenommen, nur müssen'
selbe vor »I Uhr, d. i. vor Eröffnung der"
schriftlichen Offerte gemacht werden, wobei be-̂
merkt wird, daß, wenn die schriftlichen Anbote!
billiger, keine weitere Absteigcrung vorgenom-
men wird. Die nach dem unten stehenden For-
mulare ̂ verfaßten, mit 15 kr. Stempel versehe-!
nen Offerte sind bis l l Uhr der Bchandlungs-
Kommission zu überreichen. Nacht»agsofferte
werden nicht berücksichtiget.

2. Der Ersteher ist verpflichtet, die Verfüh«
rung der Natural- und Service-Artikel, dann
des Bettzeugs auf die behandelte Zeit f assungs - !

Offerte welche nur aus emzelnt Artikel oder nur
auf bloße Fouraqe<öieferung lauten, werten zurück-
gestoßen und es sind in den Anboten auch die Zu«
fuhrskosten oelailirt aufzufüyren.

Uedrigens haben für diese Verhandlung die
bei den Sudarrendirungs Verhandlungen dn Ver»
pstegs'Magazilie bestchmden Vorschriften zu gelten.

Laibach am »0. September »858.
weise nach Bedarf auf jedesmaliges Verlan-
gen der Verwaltung sogleich zu bewirten.

3. Das Auf- und Abladen hat der Erste-
hcr durch eigene Leute zu besorgen, und der-
selbe darf sich zu den Verführung^», nur gut
gedeckter Wagen bedienen, uno hat alle Straßcn-
mauthen aus Eigenem zu bestretten.

4. Der Erstcher bleibt für jeden, wahrend
der Verführung entstehenden Schaden ersatz-
pflichtig und verantwortlich. ' ^

5. Derselbe haftet bezüglich der übernom-
menen Verpflichtung für sich und seine Erben,
und unterzieht sich vel Streitigkeiten und Rechts-
fragen dem Militärgerichte.

tt. Sollte während der Kontraktsdauer zeit-
weise eine Verführung durch Aerarial-Fuhr-
wescnszüge geschehen können, so begibt sich der
Ersteher für diese Zeit seines Kontrakt - .Rechtes.

Alle übrigen Bedingungen können hierorts
eingesehen werden.

Von der k. k. Militär-VerpstegS-Bezirkö-
Verwaltung. Laibach am 15. Scptem-
bcr »858.

Offert - Formulare.
Ich Endesgcfertigter, wohnhaft in . . . . erkläre hiemit, in Folge Kundmachung vom . . ,

die Loco- und Kantonirungs Zufuhren, u. z.

in österrei-

Vom k. k. MiUtär-Verpstcgs-MllgaM per Wä iruna Sage!

^ ' ft- ! kr.

in die Peters-, Tirnaucr- oder Tranöporthaus-
Kaserne, zum Platzkommando oder Pulver-Fuhru!0Ztr.
thurm

in das Kastell am Schloßbcrg . . . . Führn 5 Ztr.

nach Stein und Katzcnberg Fuhr i» 5 Ztr. !

in das Mil i tär-Spital «/» -».

„ach Sollo , "'°°<l' ^ " '
am Bahnhof hin und retour detto
unter genauer Zuhaltung der kundgemachten und sonstigen Kontrakt-Bedingungen im Militär-
Jahr '»858jl> zu übernehmen, und hafte mit der beiliegenden Kaution pr. »20 fl, und mei-
nem sonstigen beweglichen und unbeweglichen Vermögen.

Datum, ' N- N.
Vor- und Zuname und Charakter.



«5ft

Z. 5tt4. » (ll) Nr. !̂N8.
G d i k t.

Bei dem k. k. Landesgerichte Klagenfurt
kommt eine definitive Gerichts:'Adjunktenstelle
mit dem jährlichen Gehalte von 5W st. und
dem Vorrückungsrechte in die höheren Gehalts-
stufen, und eventuel eine provisorische zu besetzen.

Bewerber um diese Stellen haben ihre ge-
hörig belegten Gesuche im vorschriftsmäßigen
Wege beim Präsidium des besagten Landcögc-
richtes bis l2 Oktober !85^ zu überreichen.

Vom Präsidium des k. k. Landesgerichtes
Klagenfurt am ! ! . September , ^ 5 ^

Z. 507. u ('.i) Nr. » 3 ^ 8
Hiizitations-Gdikt,

in Betreff der Veräußerung des dem steiermar-
tischen Religionsfonde gehörigen Hauses Nr.

3 30 in der Fä'.'bergajse, im Offertwege.
Von der gefertigten Direktion wird bekannt

gemacht, daß zu Folge Erlasse der hohen k. k.
Finanz'Lande6:Direktion ddo. Gra; 2 l . August
^7>8, Z. l:t?^2, das dem steiermärkischen Re-
ligionsfonde gehörige Haus Nr. lHN in der
Fäibergasic zu G>az, dessen Werth auf:w.tz«<lfl.
ämtlich erhoben wurde, am All. September l8')><
im Wege einer Offertverhandlung ausgcboten
wird, bei welcher auch Anbote unter dem Schär
zungswerthe angenommen werden.

Die Offerte sind bei der k. k. Finanz.-Be-
züks-Dkektion Graz bis am 3tt. September
l̂ 5>8 l / Uhr Mittags versiegelt einzureichen,
mit dem Stempel von l5 kr,, dann dem zehn-
ten Theile des Schätzungswertes als Angeld
zu versehen und haben nebst dem in Ziffern
und Buchstaben ausgedrückten Anbote auch die
Erklärung zu enthalten, daß der Offerent die
Vcrkaufsbedingungen , unter welchen dieses Haus
ausgeboten und welche bei der Registratur der
gefertigten Direktion in den gewöhnlichen Amts-
stunden eingesehen werden können, genau kenne
und denselben slch unbedingt unterziehe.

Die einlangenden Offerte werden am W.
September l858 nach »2 Uhr Mittags kom-
missioned eröffnet werden.

K. k. Finanz-Bezirks-Direktion. Graz am
l'V: September 185».

Z 5 i l « Nr. 5«U4

K o n k u r s .
Eine Postamts^ Akztssisiensti'Ue letzter Klasse

ist im P^^e i Postbezirke mit 5<m Iahirsa/Hall»
von !!<l<j si, gegen Kauliollslrlstung <ni Beclag<
von 4M> f l , zu ds><tz»'n,

Bewerber hadei, ihre gehöliq dotumerililten
Gesuche unter Nachweifung des Al ters, der z,.
rückgelcgt<n Studien, dann der Splach« und
Pol^manipulanons-KelNltnisse diö Ecide Seplem«
der 1^58 bei cer Postoirektion in 'Prag im vor
geschriebenen Wege einzubrin^n u"d dar,n an«
zugedcn, ob und in Wclckem G>ade sie mit einem
Beamten ödet Diener dieses Postdezilkes vtrwandc
oder verschwägert siud.

K f. Postdirektioi, Trlest am 1,'l. 2 .p t . 185,8

Z7 5Ü8. i. "(1) Nr . « i i»2
Gdiktal Vorladung.

I i u Nrunde der hohrn Sleueldirektions'Verr
ordnunq vom 2!l>. Juli 185)«, Z 5 l t t 5 , wiro
die als Modistin für laibach befugte Kiithalina
T r ö s c h er hiemit auf^esord.rt, ihlen Erwerb-
steneriückl^md pr. H fi. 4 kr, um so.'.ew'ss.r
binnen 14 Taqen, vou der letzten Einschaltung
dieses Eoiktcs an, bei diesem Magistrate zu be'
richtigen und ihren unbekannten AuflnthaltöoN
hieher anzuzeigen, als man im widrigen Falle
die Böschung des dießfäUigen Giw.rbsbefugnijs^
vou .'lmcswcq«'» rcraulasscn werd?.

Sladtma^l!^rat Lalt»ach am t t j . Sept i8 ' ,8
Z 51«. " ' (2s

A u f f o r d e r u n g
an d»n k. k Steueranttsdi,n,r Iu jef S u p p a »

Josef 3 l> p p a n , Amlödiencr dek k k, Steuer«
amts zu Üaibach, welcher sich am O Septenlt'ep
185)8 eigenmächtig vom Amte entfernt hat, i^it«
dem au» unbtkalmtcn Gründen tioch nicht zurück«
s.ckehlt und dessen gegenwärtiger, Auf»l>thaltsort
h'eramtk nicht lxka»mt ist, wird hiemit aufqe
lordcrt. unghsäurnl, längstens abcr l 4 2age nah

dn dritt»» Giuschaltuttft di<sel AuffolocrlN's', >«»
dai! ?lmls!)lalt der Laid^chcr Zeituüs,, um so ge
lvister auf seinen Di.nslplatz zuiückzukehren und
die cigeuu achtige Eütfernuug vom Amte zu rechts
serligsn, widllgeng detselde des Dienstes ent
laffen wird.

Bon der k. k. Steuerdircktion in Laibach

am l t t . September 185>8.

Z^ 488. » (2) " 7
Schulen An fang

an der theologischen Diözesan - Lehranstalt
und an den Volksschulen in Laibach.
Die öffentlichen Vorlesungen an der theo-

logischen Diözejan-Lehranstalt und die Unter-
richtöertheilungen an der Normal- und Mad-
chenhaliptschllle in Laibach nehmen am <j. Ok-
tober um 8 Uhr früh ihren Anfang. Das
Hochamt zur Anrufung des heil. Geistes wird
am 5). Oktober, und zwar in der Klosterfrauen-
kirche um 8 , in der Domkirche aber um l<>
Uhr stattfinden; während die üblichen Anmel-
dungen der Schüler und Schülerinnen bei den
betreffenden Direktionen, und zwar.: für Kna-
ben schon 3 Tage vorher, sür Madchen aber
gleich nach dem obgedachten Hochamte zu ge-
schehen haben.

Fü'rstbischöfiiches Konsistorium Laibach den
l i j . September l85«.

Z. 5W. »' (2) " " Nr. 14^

Realschulen - Anfang.
Das Schuljahr »85,^l> wird am l . Okto-

ber l. I mit dem Hochamte zur Anrufung des
heiligen Geistes begonnen werden.

Die Anmeldungen der neu eintretenden Schü«
ler haben vom 25. bis 28. September Vor-
mittags von 8 bis «2 und Nachmittags von
2 bls 4 Uhr in Begleitung ihrer Eltern oder
deren Stellvertreter bei der k. k. Unterrealschul-
Direktion, sodann auch beim Religions- uud
Klassenlehrer, zu geschehen, wobei das Alter
der Schüler mit Geburtstag und Jahr , sowie
die Wohnung derselben genau anzugeben ist.

Auch ist von den Eltern für bestimmt zu
erklären, ob der Angemeldete den italienischen
Sprachunterricht besuchen werde, welcher so-
dann für ihn obligater Lchrgegenstand wird;
der Besuch des Unterrichtes in der slovenischen
Landessprache ist aber laut Erlasses des hohen
k. k. Unterrichtsministeriums vom 22. Februar
ltt5tt, Z. 682 , und Eröffnung der hohen k. k.
Landesregierung vom 29. Februar »85«, Z.
3428, für alle Realschüler obligat, welche diese
Sprache reden.

Die Aufnahmstaxe ist von den neu Eintre»
tenden mit 2 Gulden, und überdieß von jedem
Realschüler ein jahrlicher Bidliotheksbcitrag mit
20 Kreuzer sogleich beim Einschreiben zu ent-
richten.

Die Aufnahmsprüfung der neu angemelde-
ten Schüler findet am 78. September um 2
Uhr Nachmittags Sta t t ; wenn einer zur Auf-
nahmsprüfung nicht erscheint, so wird er aus
dem Kataloge sogleich gestrichen.

Die Wiederholungsprüfung wird am 3U.
September um 8 Uhr Morgens beginnen.

Schüler, welche schon in dieser Realschule
waren und in die nächst höhere Klasse ausstei-
gen, haben sich spätestens am A<>. September
zu melden.

Das Schulgeld betragt für jedes Semester
i Gulden, und wird in der ersten Hälfte des-
selben eingchoben. Gesuche um Befreiung von
demselben haben die im gedruckten Jahresbe-
richte vom abgelaufenen Schuljahre, Seite 22
vorgeschriebenen Begründungen zu enthalten, und
sind spätestens biä zum >5. Oktober bei dieser
Direktion einzureichen.

Verspätete Anmeldungen können ohne ge-
gründete Ursache der Verhinderung nicht mehr
berücksichtiget werden.

Direktion der k. k. Unterrealschule. Laibach
am l4. September l858.

Z. lS5! i . ( < ) < Nr . 3259
G i st l r u n a..

Von dem k t. Äszists^mtc Kra'nburg, als Ge.
lichs, wird in Folge di,ßgel!chtlicl:en Bescheides ddo.
3. September l. I . , Z. 3259, die mit dießgerichllichem

. Cri l l»' t do <>, I m , ! >858. Z. l > 0 9 , auf den 25.
S 'p tc ln l ' t i - , 26, ZDitobl'r cmd 26. November l. I .
anqrosdncle «xekuliv? F'i ldiclunq d l , , dnn Josef
SlN'mann von Feistiilz gehörig?», im Gmndbuche
der Stadtkaunuergilt Ki-aindurg ,̂ >,!) Post. Nr. 252,
Nektf. Nr, 45 vorkommenden K^ischeincalilat Konsk.
Nr. i l zu Feistritz. samml dabei befindlichen Nedl'N-
a/dä'uden, a l s : Dstschleim? , Keller und S ta l lung ,
bis wcitcrel dlcßgerichtlicher Anordnung sistirt.

Kra indl l rg am Z, September »858.

Z. lN!i6. ( l ) " N r . 2443.
E d i k t .

Von dem k, k. Bezirkstmte Tschernemvl, als
Gt l ic l i t , wird hiemit bekannt gemacht:

Es s'.'i über yas Ansuchen deZ Georq Sck l i ^ ' -
U"N A l l t nM ' i r f t , g>'gen Johann Schuster ^rbc» rou
D i e i w l x , we^c» au5 dem ^clichllichcn ^ci^leiche
ddo. <0 August ! « 3 6 , Z, l ! ) i )0 , schult î e>! .30» si.
( ^M. <: «. <!., in die s l^ul iue öfflittliche ^l>lstk!g!>'
luila der, d^» ^eyl<rli qlhöligc>,, im O i u i n duche
l c l Herrs^ast Osidatz .«««il» .^urr. Nr. !5 l i «md
162'/^ voitommeodcu N e ^ l i l a t , >m ftelicdllick erhl"
l'eilln Schählülgslveride von 70N fl. ( Z M , , gcwilli-
<̂ ct und zur Üiornahmc derselben die dlci Feilbie-
tu"gs<<,gsatzi!ngcu au» dei, 20. Scptmber , auf den
70, Ottl'ber ülid auf den 20 Nor^inbcr l, I ,
i 'desmiil Voi-nnll.'gZ um 9 Uhr i,i der Orrichtt '^nzlei
mic dem Anhaoge bestimmt woiden, daß die feilzu»
di^lcüde N'calität nur bei d»l Ictzicn ^cildictun^ aucb
unier den, Schatzullqswclthe an den Mcistt'iltcnden
hinlan.ifged'l, werde.

Das Schä'tzunqsprot!)s,'ll. der Grundbuchs^
tcakt lind die ^izitaUonsbcdiügnisse kön,>e>'. bei die-
ftm Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn eii,c
gcscbcn werden.

K, f. Bezirksamt Tscherncmbl, als Gericht,
an, 7 I u ! i !858.

^z. lö°>l (2) Nr. li?6<).
(s d i k t.

Von dem k. k. Geziifsamle Gioßlaschi/ih, <U6
Gelicht, wiro hieniit f'skanltt gemacht :

Es sei über da6 ?lnsuchen des Her in D r .
Ju l ius p, Wurzbach, für Frau Mar ia U n a n l von Lo i '
dach, ae^ül Iohaun Wambizl) von Ger in , wegen
auö dem Verql.icle uo>t, «7. Apr i l l855, Nr . 2 ! «5.
s luldigei, i l l fl. 26 kr. (6. M . <-. «, s!. , i« d,e exelu.
live öffeulliche Velstcigerunq der, dem l!chtlrn gehö'
ri<,en, im Gluodbuche von ?l<le>bperg .<<!,!» Ucd. Nr .
73 und Rct t . N r 35 verkommenden Neal i ia t , i iu
c,,,ichll!ch erhobenen Schahungsiverthe l'on !29tt fi.
30 kr, C M , , gewilliget lind zur Vornahme scsf^bel'
die drei Feildiettitigstagslchuiis.cn auf den n. August,
auf den 7. September und aufdcn 6. Oktober l. I . , jedes»
mal Vulmi t tags um ft Uhr iu loko der Amtekai.zlei mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die fcilzudie»
tende Nc. ' I i täl nur bei der letzten Feilbiettma. auch
unter dein Schatztmgswerthe an den Meistbietenden
l)l!itcn^'gcbcn werde.

Das Schäftunßsprolosol l . der OrundbuchSex
t:at l und die iüzilationsdedinylujsc können bei diesem
Gelichle in deil gewöhnlichen Ainlsstuudcn ringe-
schen wel tcn.

H. k. Bezirksamt Großlaschitz, als Gericht, am
2. Mä rz 1858.

Nr . 3766.
D a sich bei der zweiten Feilbietuna, kein Kauflustiger

gemeldet, so wird am 6. Oktober l858 zur
drillen Feilbietung mit dem vorigen Atchaiige
geschritten werden,

K k. Bezirksamt Oroßlaschl'zh, als Gericht,
am 7. September »858.

Z. »623. (3 ) Nr . 236«.
E d i k t .

V o n dem k. k. Bez!ssß.,mle Gurkfeld, als Gc^
l i ch t , w!,d hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen d.K Michael M a -
rol l von Stadtbcrq, gegen Anna S!»ga v i n Scheinen
und Plas Hoschizh von Scnusche, als Vo>mü'»der
der Johann Sluga'schen mindj. Erben, wegen schul-
digen 33 l fl. 10 tr. (5. 'W. ŝ . «. <-., iu die eresu<
live öffentliche Vkssseiqerung der, dem Letztern q?.
höligeri, im Grundbuche der Herrschaft Gurrs.Id «nli
Dom. N r . ! 9 l der Herrschaft Th lnn am Har t «»!»
Dom. Nr. 35 <!t, Berg. Nr. 309 und 3 l 3 und .-,<!
Straßoldogült «ul» B e r g ' N r . 63 neu , 55 alt vor.
kommenden Real i täten, im genchtlich erhobene«,
Schätzungswerlhe von 904 fl. (5. M . , gewill iqel
uud zur Vornahme derselben die erekutwen Fcil»
bieluugstagsahungen auf den 20. September, c>l,f
den 2 l . Oktober und auf den 22. November «85ft.
jedesmal Vormi t tags um 9 Uhr hieraml", mit dcm

! Anhange bestimmt wo lden , daß die feilzubietel'^'
Reali tät nur bei der letzten Feilbietung auch unter
dem Schatzungswtllhe an den Meistbietenden hint-
angegeben werde.

Das Echä^zäprotokol l , d>s Grundbuchs
tratt und die Lizitatl'oilsbedingnissc tonnen bei die
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden ei>"
gesehen werden,

K. k. Bezirksamt Gurkfeld, als Gericht, "M
2 l . ?lugust 1858.


